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Niederschrift 
 

über die  8. Sitzung der Gemeindevertretung Norddorf am Dienstag, dem 20.01.2009, im 
Hotel Seeblick, Norddorf. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 23:59 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Christoph Decker    
Herr Klaus-Gustav Düsterhöft    
Herr Peter Heck-Schau    
Herr Gunnar Hesse    
Herr Heinrich Johannsen jun.    
Herr Peter Koßmann  Bürgermeister  
Herr Reinhard Melcher    
Herr Jens Quedens    
Herr Arne Schnoor    
 von der Verwaltung 
Frau Dr. Katrin Lindenberg    
Herr Raimund Neumann    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2 .  Feststellung der Rechmäßigkeit der Einladung und der Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen am 28.07.08, 23.09.08 und 

07.10.08 
 4 .  Einwohnerfragestunde 
 5 .  Informationen 
 6 .  Beratung und Beschlussfassung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 der 

Gemeinde Norddorf für das Gewerbegebiet südöstlich der Ortslage 
 -Aufstellungsbeschluss- 

 7 .  Beratung und Beschlussfassung über eine Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Norddorf 

 8 .  Beratung und Beschlussfassung über die Einführung eines Jahressitzungskalenders 
 9 .  Beratung und Beschlussfassung über die Hinzufügung des Zusatzes 'auf Amrum' zum 

Gemeindenamen 
 10 .  Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung einer Oberflächenentwässerung in 

der Lunstruat 
 11 .  Beratung und Beschlussfassung - Weisungsbeschluss Seiteneinstieg - 
 
 1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 

 2. Feststellung der Rechmäßigkeit der Einladung und der Tagesordnung 
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Die Rechtmäßigkeit der Einladung wird festgestellt.  
 
Die Beratung und Beschlussfassung über Projekt M wird als TOP 15 in den nicht-
öffentlichen Teil der TO verschoben. 
 
Mit zwei Gegenstimmen wird die TO um TOP 9 „Beratung und Beschlussfassung - Wei-
sungsbeschluss Seiteneinstieg“ erweitert. 
 
 

 3. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen am 28.07.08, 23.09.08 und 
07.10.08 

  
Es wird festgestellt, dass die Niederschriften über die Sitzungen vom 28.07.2008 und 
23.09.2008 bereits genehmigt worden sind. Die Niederschrift über die Sitzung vom 
07.10.2008 wird genehmigt. 
 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
  

Ein Einwohner weist darauf hin, dass nach seinem Eindruck das Abfeuern von Feuer-
werkskörpern zu Silvester auf Amrum zugenommen habe. Die GV erläutert, dass sich 
das Verbot leider nicht flächendeckend kontrollieren lasse. Frau Dr. Lindenberg ist es 
gelungen, den Schlecker-Markt in Wittdün zu veranlassen, die Feuerwerkskörper aus 
dem Sortiment zu nehmen. Der Bürgermeister weist darauf hin, dass die Feuerwerks-
körper stattdessen bei Schlecker in Norddorf verkauft worden seien. Frau Dr. Linden-
berg wird sich bemühen, den Verkauf 2009 zu verhindern. Allerdings sei dies nur auf 
freiwilliger Basis möglich, weil es für ein Verkaufsverbot keine Rechtsgrundlage gebe. 
 
Herr Heck-Schau trägt vor, ein Bürger habe ihm angeboten, sich an einer Bepflan-
zungsaktion im Gewerbegebiet Norddorf zu beteiligen.  
 
 

 5. Informationen 
  

Herr Decker gibt bekannt, dass am Dienstag, den 27.01.2009 eine Veranstaltung zum 
Thema „Natura-Gebiet – Aufstellung eines Management-Planes“ stattfinden wird.  
 
Herr Heinz Maurus, Leiter der Kieler Staatskanzlei, informierte am 15.01.2009 u.a. über 
die Möglichkeit auch kleinerer Kommunen, Fördermittel des Bundes zu beantragen. 
Förderungswürdig seien vor allem Projekte aus den Bereichen Bildung und Wirtschaft. 
Der Antrag müsse noch dieses Jahr vollständig eingereicht werden.  
 
Aus dem Tourismus-Ausschuss wird Folgendes berichtet: 
 

- Auf der Karte über das Natura-Gebiet falle zwischen Strand und Wasser ein ca. 
250 m breiter Streifen auf, der nicht betreten werden dürfe.  

- Die Übernachtungszahlen seien insgesamt leicht gesunken, in Norddorf um 
1,7 % (8.000 Übernachtungen) 

- Der Biike-Platz werde voraussichtlich am 24.01.2009 geöffnet. 
- Auf dem hinteren Teil des Großparkplatzes werde zunehmend Baumaterial u.ä. 

abgeladen. Aufgrund einer vom Ordnungsamt, Frau Dr. Lindenberg, erlassenen 
Ordnungsverfügung werde ein Bauwagen demnächst beseitigt. Ähnlich könne 
auch mit dem übrigen Material verfahren werden, sofern der Verursacher be-
kannt sei. 
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 6. Beratung und Beschlussfassung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
6 der Gemeinde Norddorf für das Gewerbegebiet südöstlich der Ortslage 
 -Aufstellungsbeschluss- 

  
Herr Heck-Schau nimmt wegen Befangenheit nicht an der Beratung und Beschlussfas-
sung teil. Der GV liegt die Beschlussvorlage zur 2. Änderung des B-Plans Nr. 6 vom 
14.01.2009 vor (Anlage 1). Der Kreis hat vorab Bedenken geäußert, da Wohnungen in 
Gewerbegebieten tendenziell zunehmen.  
 
Herr Johannsen trägt seine als Anlage 2 zum Protokoll gereichten Bedenken vor. 
 
Dem Antrag von Herrn Johannsen auf namentliche Abstimmung wird einstimmig zuge-
stimmt. 
 
Die namentliche Abstimmung führt zu folgendem Ergebnis: 
 
Für die Änderung des B-Planes sind: 
GV Decker 
GV Hesse 
BgM Koßmann 
GV Melcher 
GV Schnoor 
 
 
Gegen die Änderung sind: 
GV Düsterhöft 
GV Johannsen 
GV Quedens 
 
Somit wird der Änderung des B-Plans mit 5 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen zuge-
stimmt. 
 
 

 7. Beratung und Beschlussfassung über eine Nachtragssatzung zur Hauptsatzung 
der Gemeinde Norddorf 

  
Der GV liegt die 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung im Entwurf vor (Anlage 3). Da-
nach wird das Einvernehmen der Gemeinde durch den Bauausschuss erteilt. Trifft die-
ser keinen einstimmigen Beschluss, entscheidet die GV. 
 
Die GV stimmt dem Entwurf einstimmig zu. 
 
 

 8. Beratung und Beschlussfassung über die Einführung eines Jahressitzungskalen-
ders 

  
Herr Decker hat einen Jahressitzungskalender entworfen. Mit 8 Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung fasst die GV folgenden Beschluss: „Es wird ein Jahressitzungskalender ein-
geführt.“ 
 
 

 9. Beratung und Beschlussfassung über die Hinzufügung des Zusatzes 'auf Amrum' 
zum Gemeindenamen 
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Frau Dr. Lindenberg trägt vor, dass auf offiziellen Dokumenten und im offiziellen Behör-
denschriftverkehr der Zusatz „auf Amrum“ zum Gemeindenamen nicht verwendet wer-
den dürfe, weil er nicht zum offiziellen Gemeindenamen gehöre. Privat sei gegen solche 
Zusätze nichts einzuwenden. 
 
Insbesondere das Standesamt würde den Zusatz „auf Amrum“ begrüßen, weil viele 
Hochzeitspaare den Namen der Insel gerne auf ihren Dokumenten wiederfinden möch-
ten. 
 
Die Gemeinde habe die Möglichkeit, ihren Namen in „Norddorf auf Amrum“ zu ändern. 
Dies wäre dann der offizielle Namen, der im offiziellen Schriftverkehr, auf Hinweisschil-
dern, Stempeln u.ä. verwendet werden müsse. Notwendig sei eine Mehrheit von 2/3 der 
gesetzlichen Mitglieder der GV. Zudem müsse (in einer späteren Sitzung) die Hauptsat-
zung geändert und der neue Gemeindename im Amtsblatt veröffentlicht werden. 
 
Die GV fasst mit 7 Ja- und 2 Nein-Stimmen folgenden Grundsatzbeschluss: „Der Ge-
meindename wird in „Norddorf auf Amrum“ geändert.“ 
 
 

 10. Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung einer Oberflächenentwässe-
rung in der Lunstruat 

  
Für die Oberflächenentwässerung in der Lunstruat liegt ein Angebot der Arge Norddorf 
über 27.365,-- € zzgl. 11.000,-- € Materialkosten vor. Die Bauleitung könnte die Fa. 
Kröger übernehmen. 
 
Die GV fasst einstimmig folgenden Beschluss: „Die Fa. Kröger wird mit der Bauleitung 
für die Oberflächenentwässerung in der Lunstruat beauftragt.“ 
 
Die GV fasst einstimmig folgenden Beschluss: „Die Arge Norddorf wird mit der Durch-
führung der Oberflächenentwässerung in der Lunstruat beauftragt.“ 
 
Die GV fasst einstimmig folgenden Beschluss: „Die Arge Norddorf wird mit der Material-
beschaffung für die Oberflächenentwässerung in der Lunstruat beauftragt.“ 
 
 

 11. Beratung und Beschlussfassung - Weisungsbeschluss Seiteneinstieg - 
  

Zum Thema „Seiteneinstieg“ liegt ein Schreiben des Geschäftsführers der WDR, Herrn 
Meynköhn, vor, das über die Fächer an alle GV verteilt worden ist.  
 
Nach Herrn Johannsen vorliegenden Informationen wird die Brücke ca. 1,5 Mio. € kos-
ten. Es herrscht Unklarheit darüber, wie die Brücke aussehen wird. Wahrscheinlich soll 
sie Z-förmig verlaufen und offen sein. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss: „Herr Meynköhn wird zu einem Informationsge-
spräch eingeladen, an dem sich auch die GV Nebel und Wittdün beteiligen können.“ 
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Peter Koßmann Dr. Katrin Lindenberg 
 


